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Installation eines barrierefreien Spielplatzes in Kelz; 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 22.11.2025 
 
Begründung: 
 
Zunächst ist klarzustellen, dass entgegen der Ausführungen im Antrag der SPD-
Fraktion die Ortslage Kelz nicht nur über zwei, sondern insgesamt über drei Spielplätze 
verfügt: einen Spielplatz im Hardter Weg, einen an der Grundschule sowie einen 
weiteren zentral am Pfarrheim (Michaelstraße/Ortsmitte), welcher im Antrag der SPD-
Fraktion keinerlei Erwähnung fand. Die drei Spielplätze sind für alle Kinder barrierefrei 
zugänglich und vollumfänglich nutzbar. Dies gilt insbesondere auch für den neuen 
Spielplatz an der Grundschule. Die Aussage, dass dieser mittelfristig wegen 
Vandalismus nur noch den Grundschulkindern zu Verfügung stehe, ist so nicht 
nachvollziehbar. Bisher ist weder Vandalismus festgestellt geworden, noch ist eine 
Beschränkung des Nutzerkreises beabsichtigt. 
 
Auch das Argument der Gefährdung der Kinder durch Überqueren der Michaelstraße 
greift nicht durch, da beide Dorfseiten über jeweils mindestens einen vollumfänglich 
nutzbaren Spielplatz verfügen. Zudem wurden seitens der Gemeinde Vettweiß bereits 
Schritte unternommen, um das Queren der Michaelstraße gerade auch im Bereich der 
Spielplätze sicherer zu machen: für den Bereich an der Grundschule wurde ein Antrag 
beim Straßenverkehrsamt auf Einrichtung eines Fußgängerüberweges gestellt; das 
Genehmigungsverfahren ist derzeit noch anhängig. Im Bereich der Ortsmitte 
gegenüber des Spielplatzes am Pfarrheim soll eine Querungshilfe im Zuge des 
barrierefreien Ausbaus der Bushaltestellen umgesetzt werden; hierzu stehen die 
nötigen Abstimmungen mit dem Straßenbaulastträger noch aus. 
 
Darüber hinaus ist darauf hinzuweisen, dass der Rat der Gemeinde Vettweiß in seiner 
Sitzung am 29.11.2028 einstimmig beschlossen hat, dass Neubaugebiet in Kelz nicht 
mit einem eigenen Spielplatz auszustatten und stattdessen eine Ausgleichszahlung 
des Erschließungsträgers zu fordern mit dem Ziel, Spielplätze zu erweitern und zu 
verbessern. Dies ist nicht zuletzt auch aus dem Grunde sinnvoll, um eine Integration 
der Kinder aus dem Neubaugebiet in die übrige Dorfgemeinschaft zu fördern. 



 
Abschließend weist die Verwaltung darauf hin, dass die Umsetzung des Antrages 
entgegen der Auffassung der SPD-Fraktion nicht „mit geringen finanziellen Mitteln“ 
möglich ist. Die Errichtung und Instandhaltung von Kinderspielplätzen ist sehr 
kostenintensiv; neben den hohen Anschaffungskosten sind hierbei auch die immensen 
jährlichen Folgekosten zu bedenken. So belaufen sich beispielsweise die Kosten für 
die Herstellung des neuen Spielplatzes an der Grundschule auf einen Betrag im 
sechsstelligen Bereich, zuzüglich jährlicher Folgekosten von mehreren Tausend Euro. 
 
Nach alldem empfiehlt die Verwaltung, den Antrag der SPD-Fraktion abzulehen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und Wirtschaftsförderung empfiehlt 
dem Rat der Gemeinde Vettweiß, den Antrag der SPD-Fraktion vom 22.11.2025 auf 
Installation eines barrierefreien Spielplatzes in Kelz abzulehnen. 
 

 
Auswirkungen auf den Haushalt: 
- 
 




